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bürogemeinschaft
büro: fürth (bayern)
löwenplatz 4
90762 fürth
tel. 0911/766 61 30
fax.0911/766 61 40
info@architektur-controlling.de

ÄnderungenDatumIndex

Hiermit bestätigen wir den Werkplan gesehen und für korrekt befunden zu haben.
Wir erteilen Freigabe des Planes zur Bauausführung.

Datum

Unterschrift Bauherr

ALLE TÜRHÖHEN AB OKF
TRAGENDE BAUTEILE NACH STATISCHER BERECHNUNG

INDEX:

BAUORT:

RÖ REINIGUNGSÖFFNUNG

BZT
UMFASSUNGSZARGENTÜRUZT
BLOCKZARGENTÜR

RSE ROLLADENSTEUERUNG ELEKTRISCH
ISG INSEKTENSCHUTZGITTER

FBH FUßBODENHEIZUNG

OBERKANTE ROHDECKE   (OKR)

E-UV ELEKTRO-UNTERVERTEILUNG
HZK-V HEIZKREIS-VERTEILER

VO NACHTRÄGLICHE VORMAUERUNG

REGENFALLROHR

T-30 FEUERHEMMENDE TÜR (FHT)
T-90 FEUERBESTÄNDIGE TÜR (FBT)

411 BV Rilke-Park

Errichtung einer Wohnanlage mit Tiefgarage;
Sanierung und Umnutzung von bestehenden Gebäuden;
Errichtung von Balkonen; Anbringen eines Wärmedämm-
verbundsystems

Rilkestraße / Kressenstraße / Bucher Straße
90419 Nürnberg

MIP Immobilien GmbH & Co. KG
vertr. durch Herrn Philipp Streng
Sigmundstraße 110
90431 Nürnberg

DIESE WERKPLÄNE SIND NUR IN VERBINDUNG MIT DEN STATISCHEN BERECHNUNGEN,
DEN STATIKPLÄNEN UND DEN STATISCHEN SCHALUNGS- UND AUSFÜHRUNGSPLÄNEN
GÜLTIG.

WICHTIGE HINWEISE:

- BEI VERGLASUNGEN IN BRÜSTUNGSHÖHE, D.H. BIS 110 CM Ü. OKFF
VSG-VERGLASUNG VORSEHEN
- UNTER ALLEN DECKEN IST EINE GLEITSCHICHT  ANZUORDNEN

- ALLE MASZE SIND CA.-ANGABEN UND AM BAU ZU PRÜFEN!

- MASZE DÜRFEN NICHT AUS DER ZEICHNUNG ENTNOMMEN WERDEN!

BEI UNSTIMMIGKEIT IST UMGEHEND DIE BAULEITUNG ZU KONTAKTIEREN.

Hr. Dürr, Dipl.-Ing. Architekt

www.architektur-controlling.de
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Die Balkontüren müssen auf allen Geschossen
(außer 4.OG) in einer Flucht übereinander liegen.
Hier kann es zu Anpassungen der Abstände
Außenwand zu Balkontür kommen!
Vor Einbau der Türen ist die Lage der Maueröffnungen
über alle Geschosse zu prüfen!

Türen mit unterer Rahmenverbreiterung
h = 8 cm

Türen mit unterer Rahmenverbreiterung
h = 8 cm

VSG

H = 213,5 cm
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HE-A 160
(nach Statik)

HE-A 160
(nach Statik)

HE-A 160
(nach Statik) HE-A 160

(nach Statik)

HE-A 160
(nach Statik)

HE-A 160
(nach Statik)

Glastrennwand mit Schiebetür
(z.B. Fa. König + Neurath)
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Tür nicht rauchdicht ausführen!

Fußbodenaufbau "Paessler 2.OG"
(alle Räume außer WCs)

- Bodenbelag (Hochkantlamelle HKL 23 mm Eiche natur geölt)

Bei den Sanitärräumen Fliesenbelag.
Achtung: in Bereichen ohne Wandfliesen soll der Fliesensockel bündig mit der
darüber aufgehenden Wand abschließen.

Anschlüsse für Küchenzeile
vorbereiten

Vorsatzschale 15 cm

Verstärkung
in Wand ein-
bauen
1,50-2,20 (2,135) m üFFB

Verkofferung in TB-Weise
(in Flucht des ggü.-liegenden Mauerbackens --> )
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Auflager für
Stahlträger min. 50 cm
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Balkon
B. 2207
NGF: 19,30 m2

Balkon
B 2108
NGF: 3,03 m2

Kantine
FB: Parkett HKL 23 mm
GF: 108,38 m2

RU: 51,24 m

Besprechung
FB: Parkett HKL 23 mm
GF: 39,25 m2

RU: 24,76 m

Flur
FB: Parkett HKL 23 mm
GF: 81,85 m2

RU: 64,62 m

Großraumbüro
FB: Parkett HKL 23 mm
GF: 140,82 m2

RU: 59,27 m

AR 2
FB: Parkett HKL 23 mm
GF: 5,61 m2

RU: 9,52 m

WC D
FB: Fliesen
GF: 6,39 m2

RU: 14,85 m

WC H
FB: Fliesen
GF: 10,77 m2

RU: 22,17 m

Dusche
FB: Fliesen
GF: 3,12 m2

RU: 7,91 m

AR 1
FB: Parkett HKL 23 mm
GF: 15,60 m2

RU: 17,74 m
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